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Abbanden gekommene Werttitel — Tltres disparns — Titoli smarriti

Mit Bewilligung der II. Kammer des. Obergerichtes des Kantons Zürich
wird hiermit der unbekannte Inhaber des vermissten Sehuldbriefes per
Fr. 4634.14. datiert 30. Januar 1891, ursprünglich zugunsten des Martin
Sehaufelberger, Bad-Wald, zu Lasten des Joh. Jak. Sehaufelberger, von und
in Rad-Wald (gegenwärtiger Gläubiger und Schuldner: Joh. Jak. • Sehaufelberger,

Rad-Wald), Grundprotokoll Wald, Bd. 55, Seite 372,- oder wer sonst
über den Verbleib des Titels Auskunft zu geben vermag, aufgefordert, sich
binnen Jahresfrist, von der erstmaligen • Publikation • dieses Aufrufes im
Sehweizerisehen Handelsamtsblatt an gerechnet, auf der Kanzlei des
Bezirksgerichtes Hinwil zu melden, ansonst der Sehuldbrief kraftlos erklärt und am
Grundprotokoll gelöscht würde. (W 243*)

Hinwil", den 25. Mai 1923. Namens des Bezirksgerichtes,
Der Substitut des Geriehtssehreibers: Dr. E. Diener.

Die auf den Inhaber lautenden drei Obligationen des .Kantons St. Gallen
Ausgabo 1902, Serie 14, Nrn. 1195/97, zu Fr. 1000, werden vermisst Der
allfällige Inhaber derselben. wird aufgefordert, sie innert der Frist von drei
Jahren, seit.der am.30. April 1923 erfolgten ersten Auskündigung, beim'
Bozirksgeriehtspräsidium II St. Gallen vorzuweisen, ansonst sie als kraftlos
erklärt .werden. (W 2011)

S t. G a 11 e n, den 27. April 1923. Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.'

Le president du tribunal de la Chaux-de-Fonds, somme le döteuteur in-
eonnu de l'effet do fr. 4035.40 er66 le 12 janvier 1923, aeeeptö par Paul
Bingguely et Louis Marchand et payable ehez Bineo Limited ä la Chaux-de-
Fonds, k l'6eh6ance du 5 avril 1923, de produire' le dit effet dans im d61ai de
tröis mois dös la premiöre publication au greffe de ee tribunal, faute de quoi
l'annulation en sera prononcöe.

Donn6 pour trois publications k huit jours d'intervalle dans la Feuille
offieielle suisse du eommerce. (W 2332)

LaCbaux-dc-Fonds, lcl9 mai 1923.

Le greffier du tribunal: Ä. Greub.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1923. 24. Mai. Die Firma Tiefbohr- & Baugesellschaft A. G. (Sociötö
d'Entreprise de Forages et de Travaux S. A.), mit Hauptsitz in Zürieh und
Zweigniederlassung in Bern (S. H. A. B. Nr. 102 vom 3. Mai 1923,
Seite 889 und dortige Verweisungen), verzeigt als nunmehriges Domizil der
Zweigniederlassung: Kapellenstrasse 9, bei F. Pulfer, Ingenieur, Technisches
Bureau für armierte Betonbauten, Bern.

Möbelwcrkstätte. — 24. Mai. Die Firma Gottfried Luginbühl, Mö-
belworkstätte, in Bern (S. H. Ä. B. Nr. 204 vom 18. August 1921, Seite 1650),
übernimmt Aktiven lind Passiven der erlosebenen Firma «G. Luginbühl &

•E. Müller in Liq.», in Bern '(S. H. A. B. Nr. 164 vom 17. Juli 1922, Seite 1405
und dortige Verweisung). Nunmehriges Domizil: Monbijoustrasse Nr. 21.

24. Mai. Aus dem .Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft Drahtseilbahn-
Marzili Stadt Bern, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 109 vom 11. Mai 1922,
Soito 918 und dortigo Verweisungen), ist infolge Todes ausgeschieden: Albert
Lang, gewesener Bankdirektor, wohnhaft gewesen in Bern. An seine Stelle
wurdo als Kassier gewählt: Riebard Schobert, von Oberburg, Prokurist der
Eidgenössischen Bank A. G.; wohnhaft in Bern.

Polstermöbel usw. — 25. Mai. Die Firma G. Luginbühl & E. Müller
in Liq., Polstermöbel usw., in Bern (S. H. A. B. Nr. 164 vom 17. Juli 1922,
Seite 1405 und dortige Verweisungen), ist naeh durchgeführter Liquidation
orlosehen. Aktiven und Passiven gehen über an dio Firma «Gottfried Luginbühl»,

in Bern.

Spezereien. — 25. Mai. Inhaber der Fiima Alfred Flück-Steinmann,
in Bern, ist Alfred Flüek-Steinmann, von Brienz, in Bern. Spezereihandlung,
Forstweg 66.

Parfümcrien und ebcmiselie Produkte. — 17. and 25. Mal
Inhaber der Firma Dr. Georg Viel!, in Bern, ist Dr. Georg Anton Vleli, von
Rhäztins (Graubünden), in Bern. Parfümerien und ehemische Produkte; Fa-
brikdepositur für die Schweiz von «Johann Maria Farina Dr E. Meitzcn am
Dom zu Köln», Helvetiastrasse 5.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
25. Mai. Die Käsereigenossenschaft Hämlismatt, mit Sitz in der Hämlis-

matt, Gemeinde Ami (S. H. A. B. Nr. 44 vom 22. Februar 1923, Seite 374
und dortige Verweisungen), hat in der Generalversammlung vom 9. März 1923
ihre Statuten revidiert und dabei folgende • Aenderungen der im Schweizerischen

Handelsamtsblatt Nr. 58 vom 1; Mai 1888, Seite 451, publizierten
Tatsachen getroffen: Mitglied der Genossenschaft ist, wer dieser bei der Gründung
beitrat oder später von der Generalversammlung aufgenommen wurde, Fr. 50
per Kuhreeht einbezahlt und die Statuten unterzeichnet hat. Der Umfang
der Reehte und Pfliehten der Mitglieder aus ihrer Mitgliedschaft richtet sich
nach der Anzahl der von ihnen übernommenen sogenannten Kuhreehtc zu
Fr. 50. Jedes Mitglied hat ein Reeht pro Kuh zu übernehmen. Kann über die
Zuteilung' der Kuhrechte eine .Verständigung nieht erzielt werden, so be-
schliesst hierüber die Generalversammlung der Genossenschafter. Dabei soll
auf die Grösse des Kuhbestandes der Mitglieder oder ihrer Pächter oder Nutz-
niesser abgestellt werden. Die Einzahlung der Kuhreehte hat auf den von der
Generalversammlung zu bestimmenden Zeitpunkt zu erfolgen. Wenn innert
dieser Frist, und nach erfolgter spezieller Aufforderung nieht Zahluug
geleistet wird, so kaun der betreffende Genossenschafter ausgeschlossen werden.

Für jedes Kuhreeht wird ein Anteilschein ausgestellt, weleher den Namen
des betreffenden Mitgliedes, sowie eiue'mit dem Kuhreeht-Anteilscheinbueh
übereinstimmende Nummer enthält. Die Kuhreelit-Anteilseheine sind weder
teilbar noeh übertragbar. Sie können nieht gepfändet und nieht zur Konkursmasse

gezogen werden. Die Kuhreehte bestehen nur solange zugunsten der
betreffenden Liegeusehaft, als die Milch ab derselben in die Käserei geführt
wird. Bei Aufhören der Milchlieferung gehen die Reehte ohne Entschädigung
unter. Bei Austritt wird für die Rechte keine Rückvergütung gewährt..Es
kann eine Austrittsgebühr von Fr. 20 bis Fr. 300 verlangt werden. Bei
Handänderungen von Liegensehaften wird dem Verkäufer zur Pflieht gemacht, die
Mitgliedschaft bei der Genossensehaft dem Erwerber zu überbinden. Geschieht
dies nicht oder liefert der Erwerber die Milch nieht in die Käserei ab, so kann'
der Verkäufer für die Austrittsgebühr belangt werden. Bei Teilung grösserer.
Liegenschaften (eigentums- oder pachtweise) können die Stammanteile
(Kuhreehte) verhältnismässig auf die verschiedenen Inhaber der Liegensehaft verteilt

werden. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert; Ebenso
sind aueh im Vorstande und in der Zeichnungsberechtigung • seit der letzten
Publikation Aenderungen nieht eingetreten.

25. Mai. Aus dem Vorstande der Landwirtschaftlichen Genossenschaft
Herbligen-Brenzikofen, mit Sitz in Herbligen (S. H. A. B. Nr. 205 vom 13.
August 1912, Seite 1453), sind ausgetreten: der Vizepräsident Johann Baumaan,'
der Sekretär Christian Graf und die Beisitzer Paul v. May, Armin Bärtsehi und
Jakob Gerber. An deren Stelle sind eingetreten: als Vizepräsident: Christian
Gugger, von Bueliholterberg, Landwirt, in Brenzikofen; als Sekretär: Paul
Streit, von Belpberg, Sattler, in Brenzikofen; als Beisitzer: Daniel Bärtsehi,
von Sumiswald, Landwirt, in Herbligen; Karl Zwahlen, von Matten, Landwirt,
in Brenzikofen, und Fritz Bärtsehi, von Lützelflüh, Landwirt, in Herbligen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Representations et commissions. — 1923. 25 mai. La sociötö
en nom collectif De Sury et Wolhauser, Agence commerciale Express, ä
Fribourg (F. o. s. du e. du 25 janvier 1921, n° 26, page 198), est dissoute. La
raison est radiöe. L'aetif et le passif sont reprispar la maison «Alphouse
Wolhauser, Agenee commerciale Express», a, Fribourg.

»Le chef de la maison Alphonse Wolhauser, Agence commerciale Express,
& Fribourg, est Alphonse Wolhauser, fils de Aloys, de St-Antoine et Heiten-
ried, domieiliö k Fribourg. La maison reprend l'aetif et le passif de la sociötö
en nom colleetif «De Sury & Wolhauser, Agence eommereiale Express», qui
est radiöe. Representations et commissions. Daillcttes 15.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1923. 22. Mai. Uuter dem Namen Landw. Verein Buch besteht, mit dem

Sitz in Buch," eine Genossenschaft, welehe bezweekt,' dio
landwirtschaftlichen Interessen der Mitglieder naeh allen Riehtungen zu fördern. Die
Genossenschaft bildet eine Sektion des Kant. Landw. Vereins Sehaffhansen,
dessen Genossensehaftsverbandes und der Kant- Bauernpartei und sueht den
beabsichtigten Zweek zu erreichen durch: a) gegenseitigen Austäuseh
gemachter Erfahrungen auf dem Gebiete der Landwirtschaft dureh Vorträge
und Exkursionen; b) gemeinsamen An-' und Verkauf von Sämereien,' künstlicher

Düngemittel, landwirtschaftlicher Geräto und landwirtschaftlicher
Produkte; e) Beratung der politischen Angelegenheiten der Gemeinde des Kantons

und der Eidgenossenschaft. Die Statuten sind am 31. August 1922
festgestellt worden. Eine direkter Gewinn wird nieht beabsieht. Ueber einen, nach
Bestreitung sämtlieher Ausgaben sieh ergebenden Einnahmen-Ueberschuss
verfügt die Generalversammlung. Die Genossenschaft besteht aus ordentlichen

und ausserordentlichen Mitgliedern. Die • ordentliehen Mitglieder bilden
die eigentliche Genossenschaft. Die ausserordentlichen Mitglieder gehören nur
der Bauernpartei an und sind deshalb nur in politischen Fragen stimmberechtigt;

sie haben keine Eiutrittsgehtihr zu bezahlen. Jeder Einwohner von Bueh
und Freund der Landwirtschaft, der sieh um die Wirksamkeit der Genossensehaft

interessiert und in bürgerliehen Reehten und-Ehren steht, kann
Mitglied der Genossenschaft werden. Die Anmeldung hat mündlich oder schriftlich

beim Präsidenten des Vorstandes zu geschehen. Die Aufnahme erfolgt
dureh den Vorstand. Die Eintrittsgebühr wird, wenn die Generalversammlung
nicht anders beseliliesst je naeh dem Bestand des Genossensehaftsvermögens
auf die Hälfte desjenigen Betrages festgesetzt, welche durch Teilung des
Vermögens dureh (tie Mitgliederzahl auf ein Mitglied entfallen würde.
Beabsichtigt ein Sohn eines verstorbenen oder ausgetretenen Mitgliedes der
Genossensehaft beizutreten, so beträgt die Eintrittsgebühr für diesen Fr. 1.

Bei mehreren vorhandenen Söhnen wird diese Begünstigung nur einem
derselben und zwar dem sieh zuerst Anmeldenden zuteil. Der Jahresbeitrag der
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ordentlichen Mitglieder beträgt Fr. 2; ausserdem haben alle Mitglieder don

Beitrag für die Kant. Bauernpartei zu bezahlen. Der Austritt aus der
Genossenschaft ist nur auf Ende eines Rechnungsjahres gestattet und geschieht
unter Verzichtleistung auf die Rechte eines Mitgliedes. Der Austretende oder
Ausgeschlossene hat den laufenden Jahresbeitrag und allfällige Rückstände
zu entrichten. Wer bis spätestens den 31. Dezember eines- Jahres seinen

Rücktritt nicht erklärt, bleibt auch für das folgende Jahr als Mitglied haftbar.

Mitglieder, die den statutarischen Vorschriften nicht Folge leisten, können
von der Generalversammlung ausgeschlossen werden. Die Austrittsgebühr
beträgt Fr. 2. Mitglieder, welche 15 Jahre ununterbrochen der Genossenschaft

angehört haben, ausgeschlossene Mitglieder oder solche, für welche gleichzeitig

ein Sohn sich um die Mitgliedschaft bewirbt und aufgenommen wird,
habcu keine Austrittsgebühr zu entrichten. Für die von der Genossenschaft

eingegangenen Verpflichtungen haftet nur das Genossenschaftsvermögen; die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Einladungen
und Bekanntmachungen erfolgen, wo das Obligationenrecht nichts anderes

vorsieht, durch den Vereinsdiener oder durch Publikation im «Schaffhauser
Bauer». Die Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der
Vorstand und die Revisoren. Der Vorstand besteht aus einem Präsidenten,
einem Vizepräsidenten, einem Aktuar, einem Geschäftsführer und einem
Beisitzer. Der Präsident und der Aktuar vertreten die Genossenschaft nach aussen
und führen für diese kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Ferner
zeichnet für die Genossenschaft der Geschäftsführer einzeln. Mitglieder des
Vorstandes sind: Gemeindepräsident Johanu Ruh, Landwirt, Präsident; Ge-
meinderatssehreiber Albert Schäffelcr, Landwirt, Vizepräsident; Gemeinderat
Ernst Gener, Landwirt, Aktuar; Gemeinderat Emil Leibacher, Landwirt;
Geschäftsführer, und Forstverwalter Emil Brütsch, Landwirt, Beisitzer; alle von
und in Buch.

Graubünden — Grisons — Grigioni
1923. 18. Mai. Unter der Firma Bad- und Schwimmanstalt-Genossenschaft

Chur hat sich, mit Sitz in Chur, eine Genossenschaft gebildet, deren
Statuten am 27. September 1921 genehmigt und in der Generalversammlung vom
4. November 1921 revidiert worden sind. Zweck der Genossenschaft ist die
Errichtung und der Betrieb einer öffentlichen Bad- und Schwimmanstalt.
Mitglied der Genossenschaft kann jede Einzelperson, jed Firma, jeder Verband
oder jede Behörde werden, gegen Uebernahme von mindestens einem
unverzinslichen und übertragbaren Anteilscheine im Betrage von Fr. 50. Ueber
Aufnahme, Austritt und Ausschluss von Genossenschaftern entscheidet der
Vorstand unter Wahrung des Rekursrechtes an die Generalversammlung. Bei
Konkurs oder Tod eines Genossenschafters gelten die einschlägigen
Bestimmungen des 0. R. Die Genossenschaft anerkennt nur die in ihrem
Genossenschaftsverzeichnis eingetragenen Mitglieder. Austretende Genossenschafter
haben weder Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen noch auf
Rückzahlung ihrer Anteilscheine; dagegen steht es ihnen frei, ihre Genossenschaftsanteile

zu veräussern. Uebertragungen sind dem Vorstand schriftlich zu melden.

Die Genossenschaft verzichtet auf jeden Gewinn. Ein allfälliger Betriebs-
überschuss ist für Zwecke der Anstalt zu verwenden. Bei der Auflösung der
Genossenschaft wird ein nach Rückzahlung der Anteilscheine allfällig
verbleibender Liquidationsüberschuss zu gleichen Zwecken der Stadt Chur zur
Verfügung gestellt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
das Genossenschaftsvermögen unter Ausschluss der persönlichen Haftbarkeit

der einzelnen Mitglieder. Die Organe der Genossenschaft sind: die
Generalversammlung, der Vorstand (bestehend aus einem Präsidenten, einem
Vizepräsidentn, einm Aktuar, einem Kassier und sieben Beisitzern), die
Betriebskommission und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand ist das leitende
und ausführende Organ der Genossenschaft, welche er nach aussen vertritt.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident oder der Vizepräsident

kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier. Der Vorstand ist wie folgt
bestellt worden: Präsident: Carl Bernhard-Pernisch, Buchhändler, von und in
Chur; Vizepräsident: Martin Peter Enderlin, Ingenieur, von Maienfeld, in Chur;
Aktuar: Walter Sulser, Architekt, von Azmoos, in Chur; Kassier: Johann
Leonhard Jost, Kaufmann, von Davos, in Chur; Beisitzer: Dr. Emil Köhl, Arzt,
von Bergün, in Chur; Joseph Schütter, Stadtrat, von Vilters, in Chur; Dr. Gian
Rudolf Mohr, Redakteur, von Zernez, in Chur; Johann Baptista Masüger,
Professor, von Sarn, in Chur; Christian Michel, Regierungsrat, von Igis, in
Chur; Johann Jakob Meuli, Privat, von Nufencn, in Chur, und Helene Köhl,
Privat, von Bergün, in Chur.

Tessln — Tessin — Ticino
Ufficio di Locamo

Industria e lavorazione della paglia; legna e carbonL
— 1923. 25 maggio. La ditta Garbani Edoardo, in Gerra Gamb., industria
e lavorazione meccanica della paglia (Strohindustrie), legna e carboni all'in-
grosso ed al dettaglio (F. u. s. di c. del 24 settembre 1920, n° 244, pag. 1826),
.viene cancellata, in seguito ad istanza del titolare, a motivo di cessazione del
commercio pel quale fu inscritta.

Ufficio di Lugano
25 maggio. Con atto notarile 27 aprile 1923, si ö costituita una s o c i e t 4

an on im a, con sede a'Cademario, sotto la ragione sociale Automobil!
Lugano-Cademario S. A^ avente per iscopo il trasporto di persone e merci,
nonchö l'assunzione del servizio postale tra Lugano e Cademario. La durata
della societä, i cui statuti portano la data del 20 aprile 1923, ö illimitata. H
capitata sociale ö di fr. 21,000 (ventunmila franchi), suddiviso in 42 azioni
nominative da fr. 500 cadauna. II consiglio di amministratizione si compone
da 1 a 5 membri (attualmente tre), che sono: Dott Adolfo Keller, medico, da
Birwinken, in Cademario; Giacomo Ponsen, albergatore, da ed in Cademario;
Antonio Camenisch, industriale, da Bonaduz, in Viganello. Pcrchö la societä
sia validamente impegnata di fronte ai terzi, ö nessessaria lafirma collet-tivadi due membri del consiglio di amministrazione. Le comunicazioni
sociali ai singoli azionisti verranno fatte a mezzo di lettera raccomandata e le
pubblicazioni che iuteressano i terzi sul Foglio ufficiale di commercio.

Waadt — Vaud — Vaud '
Bureau de Grandson

Cafetier. - 1923.24 mai. Le Chef de la maison Jules Robellaz-Sueur, au
.Chäteau s. Ste-Croix, est Jules, fils de Auguste Robellaz, originaire de Bullet,
domicilii au Cbäteau r. Ste-Croix. Cafetier.

Bureau de Payerne

Boulangerie, öpicerie, charcuterie. — 25 mai. La raison
'Jules GaÜandat-Centlivres, boulangerie, epicerie et charcuterie, äCorcelles
pr ös Payerne (F. o. s. du c. du 9 fövrier 1923, n° 33, page 282), est radiöe
ensuite de döpart du titulaire.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

Exploitation viticole. — 1923. 23 mai. La raison Jean Mühle-
matter, ä Cortaillod, exploitation viticole, production, eneavage et vente de
yins de Neuchätel (F. o. s. du c. du 7 avril 1919, n° 83, page 597), est radtae
ensuite de renunciation du titulaire et de remise du commerce:

Bureau de la Chaux-de-Fonds
15 mai. Les raisons suivanles, dont le stage est ä la Chaux-de-Fonds, sont

radiees d'office:
a) Ensuite de depart:
Fabrique de fours. — Brullisauer et Kretz en liq., fabrique de

fours (F. o. s. du c. du 28 avril 1908, n° 107). '

b) Inscription ä double:
La Bonne Oeuvre, association (F. o. s. du c. du 29 aoüt 1904, n° 334).
24 mai. Sous la raison Sociötö de l'Immeuble rue du Progrös N° 145 S. A.,

il a ötö constituö une s o c i ö t ö anonyme qui a son stage ä la Chaux-
de-Fonds. Les Statuts, rejus M° Eugeue Wille, notaire, portent la date du
8 mai 1923. La societö a pour objet l'acquisition d'une parcelle de terrain
Rue du Progres, ä la Chaux-de-Fonds, rectification snr ce terrain d'une maison
d'habitation, l'oxploitation et la vente de celle-ci. La sociötö acquiert-
de Antoine Riva, la parcelle de terrain art. 1229 du cadastre des Eplatures,

•pour le prix de fr. 10,000. La duröe de la sociöt6 est ind6termin6e.
Le capital social est de fr. 15,000, divisö en 75 actions de fr. 200 nominatives,
liberees de moitta. Les publications de la societä ont lieu dans le journal
Tlmpartial, paraissant ä la Chaux-de-Fonds. La gestion des affaires, sociales
• est conftae 4nn ou plusieurs administrateurs. Vis-ü-vis des tiers, la societe
est representee par un administrateur et liee par sa signature, au nom de la'
societe. Albert-Auguste Jeanmonod, görant d'immeubles, de Provence (Vaud),
4 la Chaux-de-Fonds, a ötö nomme administrateur de La societe. Bureaux:
Rue du Pare 23.

24 mai. Sous la raison -Societe de l'Immeuble rue du Progrös N° 147 S. A.,
il a ötö constitue une socidtö anonyme qui a son stage ä la Chaux-•
de-Fonds. Les Statuts, re$us M8 Eugöne Wille, notaire, portent la date du
8 mai 1923. La societö a pour objet l'acquisition d'une parcelle de terrain
Rue du Progrös, ä la Chaux-de-Fonds, rectification sur ce terrain d'une maison
d'habitation, l'exploitation et la vente de celle-ci. La soci6t6 acquiert
ä cet effet de Noel Riva et Antoine Riva, les parcelles art. 1228 et 1230 du cad.
des Eplaturos, pour le prix de fr. 10,000. La duröe de la societe est indeterminee.

' Le capital social est de fr. 15,000, divisö en 75 actions de fr. 200 nominatives,
liberees de moitie. Les publications de la societe ont lieu dans le journal
1'Impartial, paraissant 4 la Chaux-de-Fonds. La gestion des affaires sociales
est conftae 4 un ou plusieurs administrateurs. Vis-ä-vis des tiers, la societe
est representee par un administrateur et liöe par sa signature, au nom de la
soctatö. Albert-Auguste Jeanmonod, görant d'immeubles, do Provence (Vaud),
4 la Chaux-de-Fonds, a ötö nommö administrateur de la societe. Bureaux:
Rue du Pare 23.

24 mai. Sous la raison Societe de l'Immeuble rue du Progrös N° 149 S. A.,
:il a 6t6 constitue une societe anonyme qui a son stage 4 la Chaux-
de-Fonds. Les Statuts, regus M° Eugöne Wille, notaire, portent la date du.
8: mai 1923. La societe a pour objet l'acquisition d'une parcelle de terrain
Rue du Progrös, 4 la Chaux-de-Fonds, l'6dification sur ce terrain d'une maison
d'habitation, l'exploitation et la vente de celle-ci. La societe acquiert
de Noel Riva, 4 la Chaux-de-Fonds, la parcelle de terrain art. 1227 du cadastre
des Eplatures, pour le prix de fr. 10,000. La duröe de la societe est indeterminee.
Le capital social est de fr. 15,000, divisö en 75 actions de fr. 200 nominatives,
liberöes de moitie. Les publications de la sociötö ont lieu dans le journal

•' 1'Impartial, paraissant 4 la Chaux-de-Fonds. La gestion des affaires sociales
est confiee 4 un ou plusieurs administrateurs. Vis-4-vis des tiers, la soeiöte
est repr6sentöe par un administrateur et liee par sa signature, au nom de la'
soeiöte. Albert-Auguste Jeanmonod, gerant d'immeubles, de Provence (Vaud),
4 la Chaux-de-Fonds, a 6te nomme administrateur de la societe. Bureaux:
Rue du Pare 23.

; 24 mai. Sous la raison Societö de l'Immeuble rue du Progres N° 151 S. A,
: il a etö constituö une soeiöte anonyme qui a son stage 4 la Chaux-
de-Fonds. Les Statuts, retjus M8 Eugöne Wille, notaire, portent la date du

: 8 mai 1923. La societö a pour objet l'acquisition d'une parcelle de terrain
Rue du Progrös, 4 la Chaux-de-Fonds, rectification sur ce terrain d'une maison
d'habitation, l'exploitation et la vente do celle-ci. La soeiöte acquiert
de Noöl Riva, 4 la Chaux-de-Fonds, la parcelle de terrain art. 1226 du cadastre
des Eplatures, pour le prix de fr. 10,000. La duröc de la sociötö est indöterminöe.
Le capital social est de fr. 15,000, divisö en 75 actions de fr. 200 nominatives,
liböröes de moitiö. Les publications de la societö ont lieu dans le journal
1'Impartial, paraissant 4 la Chaux-de-Fonds. La gestion des affaires sociales
est confide 4 un ou plusieurs administrateurs. Vis-4-vis des tiers, la sociötö
est representee par un administrateur et liöe par sa signature, au nom de la
societö. Albert-Auguste Jeanmonod, görant d'immeubles, de Provence (Vaud),
4 la Chaux-de-Fonds, a ötö nommö administrateur de la societö. Bureaux:
Rue du Pare 23.

Genf — Genöve — Ginevra
Laiterio, etc. — 1923. 24 mai. Le chef de la maison Joseph Charmot,

4 Genöve, est Josepk-Placide Charmot, de nationalitö fran$aise, domiciliö 4
Genöve. Laiterie et fromages. 12,' Quai des Moulins.

Carrosserie-automobiles. — 24 mai. Le chef de la maison Francois

Brichet, au Petit-Saconnex, est Francois-Joseph Bröchet soit Brichet, de
Bardonnex, domiciliö 4 Genöve. Entreprise de carrosserie-automobiles. Chemin
Ferrier.

24 mai. La Sociötö de Battage de Cartigny-Avully, sociötö cooperative
ayant son stage 4 C a r t i g n y (F. o. s. du c. du 15 septembre 1921, page 1812),
a, dans son assemblöe gönörale du 8 janvier 1922, modifiö ses Statuts cn ce
sens que le dividende 4 servir aux parts sociales est'de 5 % (au lieu de 6 %).
Jules Desbaillet, agriculteur, de Dardagny, 4 Avully, et William Gallay,
agriculteur, de et 4 Cartigny, ont 6tö nommös membres du comitö en rem-
placement de John Magnin, döcedö, et Marc Rosset (ce dernier ögalement
membro du bureau), dömissionnaire et dont les pouvoirs sont öteints, les-
quels sont radiös. En outre, David Deytard (döjä inscrit comme membre du
comitö), a ötö nommö membre du bureau. La societö est engagee par la signature

collective de deux membres du bureau du comitö.
Combustibles. — 24 mai. Emmanuel-Irönöe Bethenod, döcödö, a cess6

de faire partie de la soeiöte en nom collectif Auclalr et Cie, commerce de
combustibles en gros, 4 G e n e v e (F. o. s. du c. du 8 avril 1921, page 703),
qui continue entre les associes restants Gustave-Benoit Auclair, de nationalitö
frangaise, domiciliö 4 Lyon, et Christian Büri, de Genöve, domiciliö au Petit-
Saconnex. H n'est rien changö 4 la procuration conföröe 4 Ernest Panosetti,
de Noiraigue (Neuchätel), 4 Genöve.

Edition, publication, impression, lithographie. —
24 mai. Suivant procös-verbal d'assemblöe • gönörale dressö par M8 Albert
Choisy, notaire, 4 Genöve, le 20 avril 1923, Atar, Sociötö Anonyme, ayant
son stage 4 Genöve (F. o. s. du c. du 10 octobre 1922, page 1947), a modifiö
bos Statuts en ce sens qu'elle a portö son capital social de trois cent cinquante
mille francs 4 quatre cent cinquante mille francs (fr. 450,000), par l'ömission
de deux mille actions privilögiöes de cinquante francs chacune. Le capital se
trouve actuellement, divisö en quatre mille actions privilögiöes de einquante
francs, et einq mille actions ordinaires de 50 francs. Charles Boissonnas et
Charles Bonifas, administrateurs dömissionnaires, sont radiös.

24 mai. La soeiöte anonyme sous la raison Musarlon Kunst-Handels A. G.,
4 Zurich (F. o. s. du e. du 27 septembre 1919, page 1702), a, dans ses assem-
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blöes gönörales d'actionnaires des 28 novembre 1922 et 12 mai 1923, modifiö
8es statuta. Aux termes de ces modifications la sociötö a chang6 sa denomination

qui est actuellement: Robert Metzger et Cie, location de Wagons-Reservoirs,
societe anonyme (Robert Metzger und Co., Waggonsleibanstalt

Aktiengesellschaft), et a transf6r6 son siöge k G e n 5 v e. Elle a pour but 1'acquisi-
tion et l'ali6nation de wagons-röservoirs, la location dc ceux-ci pour transports,

la participation ä des entreprises similaires en Suisse et k l'ötranger, et,
en particulier, la reprise et la continuation de l'exploitation commerciale de
la societe en commandite Robert Metzger et Cie avec siöge it Bale et succur-
sale k Geneve. Sa dur6e est illimitde. Le capital social est dc cinq cent mille
francs (fr. 500,000), divis6 en 1250 actions, au portcur, de fr. 400 chacune.
Lcs publications de la societe sont valablement faites dans la Feuille officielle
suisse du commerce. La soci6t6 est admin istree par un conseil d'administra-
tion compose d'un ä cinq membres. Le conseil designe les personnes qui
signcnt valablement pour la societe. Le conseil d'administration est actuellement

compose d'un seul membre, en la personne de Paul Eggmann, commer-
Sant, de Oberhofen (Thurgovie), k Geneve, qui engage la soci6t6 par sa
signature. Siöge social: 8, Boulevard James Fazy.

24 mai. Aux termes d'acte pass6 devant Me Adrien Picot, notairc, k Ge-
növc, le 5 mai 1923, il a 6t6 constitu6 sous la denomination de: Societe Immo-
biliöre Le Beau Soleil, une socidte anonyme ayant pour objet l'achat,
la location et la revente d'immeubles sis dans le canton de Genöve et, en
particulier, l'achat pour le prix de fr. 14,500 de la parcelle 6689 B. de la
commune de Plainpalais, contenant 57 ares, 80 metres, appaitenant aux consorts.
Petit-Pierre. Le siöge de la soci6t6 est fix6 ä Plainpalais. Sa dur6e est
ind6termin6e. Le capital social est de quatre mille francs (fr. 4000), divisö en
8 actions de fr. 500 chacune. Les actions sont nominatives. Toute publication
ömanant de la societe aura lieu par la voie de la Feuille d'avis officielle du
canton de Genöve. La sociötc est administree par un conseil d'administration
composö d'un k 3 membres. La sociötö est engagöe par la signature de l'ad-
ministratcur, s'il n'y en a qu'un; s'il y en a plusieurs, par la signature de la
majority ou de l'un d'eux dölöguö spöcialement et muni d'un pouvoir en due
forme. Le premier conseil est composö de: Eugöne-Löon Grivel, architecte, de
Genöve, demeurant k Plainpalais. Siöge social: Chcmin Lacombe 7.

GOterrecbtsregister — Registre des regimes matrimonianx
Registro del beni matrimoniali

Genf — Geneve — Ginevra
1923. 22 mai. Les öpoux Etienne-Henri Desfeux, nögociant, ä Plainpalais

(associö en nom collectif de «Desfeux et Portier», ft Genöve), et Delia-
Francesca-Maria nöe Tavolino, ont adoptö, suivant contrat de mariage
du 18 avril 1923, le rögime de la separation de biens(C.c. art. 241
et ss.).

24 mai. Les öpoux Lazare Dreyfus, nögociant, k Chene-Bougeries (chef de
la maison «Confection Excelsior Lazare Dreyfus», ä Gencve), et Madeleine
nöe Rueff, ont adoptö, suivant contrat de mariage du 14 mai 1923, le rögime
dela söparation de biens(C. c. art. 241 et ss.).

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau fedSral de la propridte intelleGtuelie — flfüGio federale della propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche -

Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

M° 54040. — 23 avril 1923, 8 h.

Fabrique d'horlogerie La Glycine, Piccola & Joffrette (La Glycine,
Piccola & Joffrette Watch Factory) (Uhrenfabrik La Glycine,

Piccola & Joffrette), fabrication et commerce,
Bienne (Suisse).

Montres et parties de montres.

CLEMATIS
N° 54041. — 24 avril 1923, 8 h.

Fabrique d'horlogerie La Glycine, Piccola & Joffrette (La Glycine,
Piccola & Joffrette Watch Factory) (Uhrenfabrik La Glycine,

Piccola & Joffrette), fabrication et commerce.
Bienne (Suisse).

Montres et parties de montres.

PANSY
Kr. 54042. — 2. Mai 1923, 17 Uhr.

K. Wal the r, Fabrikation und Handel,
Brugg (Schweiz).

Unterhosen für Herren und Damen.

Nr. 54043. — 3. Mai 1923, 18 Ulir.
Werner Joho, Fabrikation und Handel,

Schwarzenbürg (Schweiz).

Reinigungsmittel für Hände von Frucht- und Obstflecken.

PUROMAN
REINIGT DIE HÄNDE

VON
FRUCHT UND OBST

FLECKEN
UND HÄLT SIE
WEICH UND ZART

GEBRAUCHSANWEISUNG:
DIE MIT SEIFE TÜCHTIG GEWASCHENEN HÄNDE WERDEN

ABGESPÜLT. ETWAS GETROCKNET UND WENN NOCH
FEUCHT MIT WENIG PUROMAN STARK EINGERIEBEN/

N° 54044. — 14 avril 1923, 8 h.

Numa Droz Erima Watch, fabrication,
Bienne (Suisse).

Montres et mouvements de montres en tous genres.

ERIMAWATCH
N° 54045. — 14 avril 1923, 8 h.

Numa Droz Erima Watch, fabrication,
Bienne (Suisse).

Montres et mouvements de montres en tous genres.

NUMA DROZ
Nr. 54046. — 16. April 1923, 8 Uhr.

Anton Ziegler, Desinfektionsmittelfabrik,
Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Desinfektionsapparate, Desinfektionsmittel, Reinigungs-, Absorbierungs- und
Desodorierungsmittel. Ratten-, Mäuse-, Insekten-, Ungeziefer-, Parariten- und
TTrilrra.iit.vftrniehtjiTigsmit.tp.l- Parfüme, Essenzen, ätherische und technische Oele
und Fette, antiseptische, aromatische und kosmetische Präparate, Drogen,
Chemikalien, Bodenreinigungs- und Konservierungsmittel. Medizinische,
pharmazeutische, hygienische, sanitäre, chemische u. chemisch-technische Produkte.-

Nr. 54047. — 16i April 1923, 8 Ulir.

Chemische Fabrik vormals Sandoz, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Chrombeizen.

Chromosol
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Nr. 54048. — 4. Mai 1923, 12 Uhr.

Kaiser & Co., Handel,
Bern (Schweiz).

Fliegenfänger.

SANITA'S
: N° 54049. — 19 avril 1923, 8 h.

Ernest Metzger, commerce,
Grenchen (Suisse).

Montres, motrvements et boites de montres ainsi que leur emballage.

AD ASTRA WATCH
Nr. 54050. — 19. April 1923, 17 Uhr.

The Distillers Company, Limited, Fabrikation und Handel,
Edinburgh (Grossbritannien).
': Whisky.

^OV NOTCyy .;

9'soiyc /V
VSJ

J7he ^2%tillers &/n/tafy/~£mited>.

<&dinba*yh*

Nr. 54051. — 3. Mai 1923, 8 Uhr.

Armin Grossert „Nimra Watch Manufactory",
Fabrikation und Handel,

Cr&nines (Schweiz).

Uhren, Uhrenbestandteile, Armbänder und Etuis.

BERNINA
Nr. 54052. — 3.. Mai 1923, 8 Uhr.

Armin Grossert „Nimra Watch. Manufactory",
Fabrikation und Handel,

Crgmlnes (Schweiz).

Uhren, Uhrenbestandtelie, Armbänder und Etuis.

MY BOY
Nr. 54053. — 3. Mai 1923, 8 Uhr.

Armin Grossert „Nimra Wätch Manufactory",
Fabrikation und Handel,

Cr6mlnes (Schweiz).

Ufaren, Uhrenbestandtelie, Armbänder und Etuis.

AMAZONE
Nr. 54054. — 23. April 1923, 8 Uhr.

Pollock Pen Company, Fabrikation und Handel,
Boston (Mass., Ver. St. v. Amerika).

Federn, Einsteck-Stahlfedern, Schreibstifte und Füllfedern jeder Art.

Nr. 54055. — 23. April 1923, 8 Uhr.
The Warren Featherbone Company, Fabrikation und Handel,

Three Oaks (Mich., Ver. St. v. Amerika).

'Ankor-Stäbchen, Schnur-Stäbchen, Kragen-Stäbchen, Feder-Stäbchen, Ross-
haar-Stäbchen, kombiniertes Rosshaar und Feder-Stäbchen, Feder-Stäbchen
für Oesen und Hacken, Hohlband-Stäbchen, Rock-Stäbchen, Federstäbchenband,

Biesen-Stäbchen, Tunica-Stäbchen, Hohlschnur-Blusenstäbchen,
feinkantige Litze, Netzlitze, Wäschelitze, Kragenhalter, Kragenträger, Bandträger,
Krausenstütze, Kragenzwischenfütter, Kragengestell, senkrechte Stäbchen für
.Kragen und Krausenausbieger für Kragen, Hüftenreifen, Gürtelträger, bewo-

benes Gürtelmaterial, Gürtelmaterial mit Stäbchen, Krinolette, Haarloclc-
Yorrichtung, Haarklammern,. Zwischenfutter, Verschnürungsbänder, Bänder

mit Gewichtseinlagen.

N° 54056. — 23 avril 1923, 10 h.

Ephraim Feldmann-Taube, Fabrication d'horlogerie Arezon

(Enbraim Feldmann-Taube, Arezon. Watch Mfg.), fabrication,
Bienne (Suisse).

'
Montres, parties de montres et emballages.

AREZON
Nr. 54057. — 24. April'' 1923, 8 Uhr.

Union Schweizerische Einkaufsgeselischaft (vormals Luzern-Olten),
Ölten (U. S. E. G. 0.) (Union Societe Suisse d'Achats [ci-devant

Lucerne-Olten]), Ölten, Handel,.Ölten (Schweiz).

Spezerei- und Kolonialwaren und verwandte Artikel,

Nr. 54058. — 24. April 1923, 17 Uhr.
Dr. Otto Grogg, Christoffel Apotheke Bern,

Fabrikation und Handel,
Bern (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte, Etiketten und Verpackungen.

Nr. 54059. — 25. AprU 1923, 8 Uhr.
Muther & Cie., Handel,

Schüpfheim (Schweiz).

Käse aller Art.



28. V. 1923
N° 121 — f06l

Kr. 540G0. — 24, April 1923, 17 Uhr.

Aktiengesellschaft Chocolat Tobler, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Schokolade, Kakao und Konfiseriewaren. '

SOCIET£ ANONYME

Berne Suisse
CHOCOLATS FINS SUISSES

Mr. 54061. — 25. April 1923, 8 Uhr.

G. Gerber &. Cie., Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Zigaretten.

(Erneuerung der Nr. 16029).

Nr. 54062. — 25. April 1923, 8 Uhr.

G. Gerber & Cie., Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Zigaretten.

(Erneuerung der Nr. 16136X

Nr. 540G3. — 25. April 1923, 8 Uhr.

G. Gerber & Cie., Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Zigaretten.

Mr. 54064. — 25. April 1923, 8 Uhr.

G. Gerber & Cie., Fabrikation,
Zürich (Schweiz)..

Zigaretten.

(Erneuerung der Nr. 16138).

N° 54065. — 27 avril 1923, 8 h.

Nestle and Anglo-Swiss Condensed Milk Company, fabrication,
Vevey (Suisse).

Chocolat au lait Nestle.

(Erneuerung der Nr. 16137).

N° 5406G. — 28 avril 1923, 8 h.

„T6levox" Societe pour la Fabrication et le Commerce d'appareils
de Telggraphie et de Tälephonie sans fil („Tälevox" Fabrikationsund

Handelsgesellschaft für Apparate der drahtlosen Telegraphic
und Telephonie) („Televox". Societä per. la fabbricazione ed il

commercio d'apparecchi di telegrafia e di telefonia senza filo),
fabrication et commerce,

Neuchätel (Suisse).

Installation^, machines, appareils, pifeces detachees et fournitures pour la
teiegraphle et la teiephonle avec fü et sans fil.

Firmafinderangen — Changements de raison
Nr. 43346. — Laut Handelsregisterauszug vom 17. Mai 1923 hat die «Bureau

A. G.» in Basel (siehe Firmaänderung im S. H. A. B. von 1921, Nr. 309), Ihn
haberin dieser Marke, ihre Firma in: „Orga A. G. vormals Allge-meine Büro-Organisation A. G.M abgeändert. — Dem Amte
mitgeteilt und eingetragen am 19. Mai 1923.

N° 15832. — Selon extrait de registre du commerce en date du 21 mai 1923,
A. Rossel-Conrad, ä Tramelan, titulaire de cette marque, a modifiö sa
raison en: A. Rossel-Conrad, Fabriqne de montres „l.»Trame". — Communique au bureau et enregistre le 23 mai 1923.

Löschung — Radiation
Nr. 43005 (S. H. A. B. Nr. 293 von 1918). — E. Mettler-Müller Ä.-G.,

Rorschach. i Am 5. Mai 1923 auf Ansuchen der Hinterlegerin gelöscht.
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A.-G. Kur- & Seebadanstalt Waldhaus-Flims
5K % Obligationen-Anleihe von Fr. 1,500,000 mit Pfandrecht im I. Range

vom Jahre 1919.
Die Inhaber von Obligationen unserer hypothekarisch im ersten Range

sichergestellten 5 yi % Obligationen-Anleihe von Fr. 1,500,000 von 1919 werden

hiermit im Sinne der Verordnung betr. die Gläubigergemeinschaft bei
Anleihensobligationen vom 20. Februar 1918 und unter Hinweis auf das
Rundschreiben der Bündnerischen Creditgenossenschaft, d. d. 30. Januar a. c., zu
einer Gläubigerversammlung auf Freitag, den 22. Juni 1923, nachmittags 2Vi
Uhr, nach Chur, Kantonalbankgebäude, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Boricht über die finanzielle Lage der Gesellschaft.- '•

ß. Beschlussfassung über die Anträge der Bündnerischen Creditgenossenschaft,
insbesondere:

Prolongation der Anleihe I. Rechts von Fr. 1,500,000 um fünf
Jahre, d. h. bis zum 1. April 1929;

Einführung des variablen Zinsfusses, max. 4 $4 %;
Bewilligung eines Pfandvorganges von max. Fr. 50,000 für die

Finanzierung von Umbauten.
Zutrittskarten werden von der Bündnerischen Creditgenossenschaft aus-

gegeben. (V 1162)

Chur, den 15. Mai 1923. Der Verwaltungsrat.

Auguste Hepp ä Ouchy
Emprunt hypothdcaire 3e rang de fr. 200,000.

En conformit6 de l'Ordonnance föderale du 20 fevrier 1918, les porteurs
des obligations de l'emprunt hypoth6caire 3® rang de fr. 200,000 eonsenti le
14 octobre 1915 par Auguste Hepp, ä Ouchy, sont convoquös en assemble
gönörale le 15 juin 1923, ä 11 heures, en l'dtude du notaire C6r6sole, ä
Lausanne. (V1194)

Prorogation de Pemprunt.

lUaniitti 1 - Partie non otfitielle - Parte w iiiiale
Wahrung der schweizerisehen Interessen im besetzten

Gebiet
(Bekanntmachung des etdg. Politischen Departements vom 26. Mal 1923.)

Am 9. Mai erliess die Hohe Interalliierte Rheinlandkommission eine
Verordnung, wonach vom 10. Juni d. J. ab Waggons, die auf den von der alliier-:
ten Eisenbahnregie betriebenen Eisenbahnlinien zurückgeblieben sind,
ausgeladen und die Waren aus diesen Waggons oder aus den Bahnhofmagazinen
.verkauft werden können.

Alle Beschwerden mit Bezug auf solche Wagen oder Warensendungen
müssen vordem 10. Juni bei den Dienststellen des französisch-belgischen
Rückerstattungsdienstes eingereicht werden. Diese Dienststellen besorgen die
Aushändigung der reklamierten Waren an den Warenempfänger oder an den
Absender und nehmen den Verkauf aller derjenigen Waren vor, die vom
Empfänger zurückgewiesen wurden oder die nicht an ihren Bestimmungsort
weitergeleitet oder deren Eigentümer nicht ausfindig gemacht werden konnten.

Innerhalb des Zeitraumes eines Jahres können die Eigentümer der
verkauften Waren oder die sonst Berechtigten unter Nachweis ihrer
Rechtsansprüche vom Rückerstattungsdienste den Verkaufserlös nach. Abzug der
entstandenen Kosten in französischen Franken ausbezahlt erhalten.

Schweizerische Geschäftsleute und Firmen, die Besehwerden dieser Art
vorzubringen haben, werden ersucht, ihren Fall unverzüglich dem Politischen
Departemente zum Zwecke einer allfälligen Intervention zu unterbreiten.

Handelsvertrag zwischen Italien und Oesterreich
Am 28. April 1923 ist in Rom zwischen Italien und Oesterreich ein Handels-

und Sehiffahrtsvertrag unterzeichnet worden, der jedoch erst acht Tage
nach Austausch der Ratifikationsurkunden in Kraft treten wird. Der Vertrag
ist für die Dauer eines Jahres, vom Zeitpunkte seines Inkrafttretens an,
abgeschlossen. Wenn er nicht sechs Monate vor Ablauf dieser Frist gekündet
wird, so gilt er als auf unbestimmte Zeit erneuert und kann sodann jederzeit
auf sechs Monate gekündigt werden.

Oesterreichische Konzessionen. — Gemäss diesem Vertrag — wie übrigens

bereits kraft des Friedensvertrages von St-Germain — gemessen die
italienischen Erzeugnisse in Oesterreich die unbeschränkte Meistbegünstigung.
Ausserdem werden für eine grössere Anzahl Produkte aus etwas über 100
Tarifpositionen die Ansätze des österreichischen allgemeinen (autonomen)
Zolltarifs ermässigt-oder gebunden. In der Mehrzahl der Fälle handelt es sich
um Positionen, die für den schweizerisehen Export ohne Interesse sind. Zu
erwähnen sind die nachstehenden (die Zahl vor der Warenbezeichnung ist die
Nummer des österreichischen Tarifs, diejenige unmittelbar nach der
Warenbezeichnung stellt den mit Italien vereinbarten Zoll in Kronen [Goldkronen]
per 100 kg dar. Die erste Zahl in der Klammer bedeutet den Ansatz des
österreichischen autonomen [allgemeinen] Zolltarifs und die zweite den
bisherigen Vertragszoll, soweit ein solcher bestand):

aus 37 a) Feines Tafelobst-: Aepfel, Birnen, Quitten und Aprikosen, 5 (20;
teils frei, teils 2 bis 5).

242 Seide (abgehaspelt oder filiert), auch gezwirnt: a) roh, frei (frei; frei);
b) weiss gemacht (degummiert), 120 (120; 80); c) gefärbt: 1. schwarz, 95
(95; 80); 2. in anderen Farben, 120 (120; 90); 243 a) Florettseide (gesponnene
Seidenabfälle), auch gezwirnt: roh oder weiss gemaeht, frei (frei; frei); 245
Garne aus Seide, Florett- oder Kunstseide, in Verbindimg mit anderen
Spinnmaterialien, auch gezwirnt: a) Garne mit Noppen aus Abfallseide, 48 (48);
b) andere, 70 (70);

aus 250 a) Ganzseidengewebe, n. b. b., mit Ausnahme der seidenen Möbelstoffe:

glatt (nicht fassoniert): 1. ungefärbt oder schwarz gefärbt, 850 (1200;
480); 256 a) Halbseidengewebe, n. b. b., mit Ausnahme der halbseidenen
Möbelstoffe: glatt (nicht fassoniert): nicht gefärbt, 550 (600; 540); gefärbt,
bedruekt, buntgewebt, 700 (6005540)1);

281 b) Flechtwaren, n. b. b.: feine, auch in Verbindung mit gewöhnlichen
Materialien: 1. Strohbänder (bandartige Strohgeflechte aller Art), ohne
Verbindung mit anderen Materialien, frei (36; 4,60); 2. Spangefleehte zu
Siebböden, Hüten, Tischdecken usw., ungefärbt, frei (36; 1,20); 3. andere
Gegenstände, 36 (36; 36);

aus 539 Ventilatoren mit elektrischem Antrieb, im Stückgewichte von:
aus a) 25 kg oder darunter, 120 (72; 50); aus b) mehr als 25 kg bis 30 kg, 80
(50; 40)»); "

aus 544 Kabel und isolierte Drähte für elektrische Leitungen: a) mit
Bleiumhüllung, mit oder ohne Bewehrung aus Eisen oder anderem Metall, 36 (48);
aus b) andere: 2. mit einer Isolierung aus Kautsehuk oder Guttapercha, 100
(95; 70)');

') Der Zoll wurde mit Rücksicht auf den neuen Tarifentwurl höher als der
Jetzige autonome Zoll festgesetzt. *) Den Zugeständnissen bei elektrischen Kabeln
wurden die Systematik und die Ansätze des Tarifentwurfs zugrunde -gelegt.

aus 652 Kalkstickstoff (Kalziumzynanamid), frei (frei).
Ferner werden dureh' den neuen Handelsvertrag die österreichischen"

Ausfuhrzölle für Rund- und Schnittholz von 6 K auf 4 K per m» herab«
gesetzt, jene für Alteisen und Knochen in der bisherigen Höhe von 1,20 bzw.-
1,50 K per q gebunden.

Dem Vertrag ist ausserdem eine Liste von Waren, hauptsächlich Roh«
Produkten und Halbfabrikaten, beigegeben, die ohne Beschränkung aus Italien
in Oesterreich eingeführt werden können. Eine weitere Liste führt diejenigen
italienischen Erzeugnisse auf, deren Einfuhr jährlich in bestimmten, im gegen«
seitigen Einvernehmen festzusetzenden Mengen gestattet sein wird.

Italienische Zugeständnisse. — Italien hat seinerseits Oesterreich eine
Reihe von Tarifkonzessionen zugestanden, die wie die österreichischen
Konzessionen zum grössten Teil den schweizerischen Export wenig oder gar nicht
interessieren. Zudem sind zugunsten von Oesterreich eine Anzahl von
Tarifermässigungen gebunden worden, die Italien bereits Frankreich und der
Schweiz gewährt hatte, so unter anderem diejenigen für Kühe, Jungtiere,
Kälber und Ziegen, Spezialstahle, Bolzen, Schrauben, Blattfedern, Rotationspumpen,

Jauchepumpen, Gaskochherde, Feilen, gewöhnliches Holz, abgekantet
oder der Länge nach geschnitten, Firnisse, Tischlerleim und unechten Fisch«
leim, Zellulose, rauhes Packpapier.

Ein Anrecht auf die Meistbegünstigung hat Oesterreich bei der Einfuhr
seiner Waren in Italien nur für diejenigen Tarifpositionen, die in einer be«
sondern Liste speziell aufgeführt sind. Diese Liste enthält jedoch ausser
denjenigen Positionen, für die Tarifkonzessionen gewährt oder in der erwähnten
Weise gebunden worden sind, unter anderen auch nahezu alle übrigen Tarif«
nummern, für die zurzeit italienische Vertragszölle bestehen. Vom Inkrafttreten

des Vertrages an wird demnach Oesterreich für alle Waren, an deren
Ausfuhr nach Italien es ein Interesse hat, die von Frankreich und der Schweiz
erzielten Ermässigungen des italienischen Tarifs ebenfalls gemessen.

Die auf die speziell aufgeführten Tarifnummern begrenzte Meistbegünstigung
erfährt allerdings darüber hinaus insofern eine weitere Einschränkung,

als sich Italien das Recht vorbehält, die Anwendung derselben ganz oder in
bezug auf bestimmte Waren aufzuheben, wenn der Bestand eines Zweiges der
italienischen Produktion durch die Einfuhr der genannten Waren aus Oesterreich

ernstlich gefährdet würde. Für diesen Fall ist die Festsetzung von
Kontingenten vorgesehen, die noch meistbegünstigt zur Einfuhr zugelassen würden.
Oesterreichischerseits glaubt man jedoch, dass es nicht zu einer solchen
Beschränkung kommen werde, da die Voraussetzung hierfür, nämlich eine sprunghafte

Steigerung der Produktion und die Konzentrierung des Absatzes auf
Italien, höchst unwahrscheinlich sei.

An Tarifkonzessionen Italiens an Oesterreich sind zu
nennen (die Nummer vor der Warenbezeichnung ist diejenige des italienischen
Zolltarifs; die erste Zahl nach dieser Bezeichnung bedeutet den vereinbarten
Grundzoll in Goldlire — per 100 kg, falls nichts anderes angegeben —, die
zweite den Erhöhungskoeffizienten. Fehlt die zweite Zahl, so kommt kein
Erhöhungskoeffizient in Anwendung. Die Zahlen in Klammern bezeichnen
den — autonomen oder vertraglichen'— Zoll, samt eventuellem Koeffizienten,
der zurzeit auf Schweizerwaren Anwendung findet):

105 a) Bier in Fässern, per hl 15 (15; 0,5);
365 Lampen, Lüster, Leuchter und andere Beleuchtungskörper und Teile

davon, aus Kupfer und seinen Legierungen: a) vergoldet oder versilbert, 120;
0,3 (120; 0,5); b) andere, 75, 0,15 (75; 0,5);

369 Arbeiten aus Kupfer und seinen Legierungen, nicht besonders
gemannt: a) Verzierungen, weder vergoldet noch versilbert: Zubehör für Möbel
((Schlösser, Knöpfe, Scharniere u. dgl.), 90 (150; 0,2); andere, 150 (150; 0,2);
1b) vergoldet oder versilbert, 150 (150; 0,2); c) andere: Möbel und nicht orna-
imentales Zubehör für Möbel, Türen und Fenster, 65 (65; 0,2): andere, 65;
j 0,2 (65; 02);

aus 396 a21) Fahrradmotoren, 100; 0,2 (100; 0,3);
aus 407 b) Dreschmaschinen, im Gewichte von: 1. über 30 q, 14 (14; 0,5);

aus 407 d) 2 Landwirtschaftliche Maschinen, nicht besonders genannt, nicht
vorwiegend aus Holz hergestellt: Maisrebler, .18; 0,2 (18; 0,5); «tritapanelli»
und «frangibiade», 15 (18; 0,5);

596 Platten aus Asbest in Verbindung mit Zement, 10; 0,2 (10; 0,5);
aus 623 Geräte und Arbeiten aus Holz; nicht besonders genannt: a) roh:

rohe Kistenbretter, bestehend aus 2 oder mehreren durch eine aufgenagelte
Holzleiste verbundenen Teilen, 1,50 (15); Absätze; Bierkisten, auch mit Eisen-

• bändern und anderen Beschlägen versehen; Schuhleisten, 7,50 (15); andere,
10 (15); aus b) Schuhabsätze mit einfachem Ueberzug aus Zelluloid, 12,50 (20);

aus 846 a) 2 Halbstoff zur Papiererzeugung, auf mechanischem Wege her-
• gestellt, trocken, 1,50 (2);

aus 847 h) Packpapier, weder weiss noch gefärbt, im Gewiehte von unter
300 g per m2: aus 2. aus mechanisch bereitetem Holzstoff, dampfgekocht, in

' naturbrauner Farbe, auch auf beiden Seiten geglättet, per m2 wiegend: ß) 40 g
oder darüber, aber unter 300 g, 5; 0,2 (5; 0,5); 3. anderes, rauh, 8; 0,2

,(8; 0,2). Ad 847 h 3 : Unter diese Position fällt auch Packpapier, welches
" zur Erzielung einer einheitlichen grauen oder braunen Färbung einen geringen
'Farbzusatz erhalten hat.

aus 848 Pappe: aus a) gewöhnliche: 1. weder gefärbt noch geglänzt (non
lucidati): Lederpappe, 5; 0,2 (5; 0,5); andere, 5 (5; 0,5); 2. in der Masse gefärbt,
nicht geglänzt (non lucidati), 6 (6; 0,5); aus b) feine: aus 1. weiss oder in der
Masse gefärbt: a) nicht gestrichen (non patinati), 20 (20; 0,5). Ad 8 4 8: Als

| gewöhnliche Pappen sind anzusehen die aus einer Lage sowie die aus mehreren
• Lagen, jedoch ohne Verwendung von Klebstoff, durch blosses Pressen

hergestellten Pappen. Alle anderen Pappen, die aus mehreren zusammengeklebten
Papierlagen bestehen oder mit Papier überzogen sind, fallen unter die feinen.
Gewöhnliehe Pappen im Gewichte von unter 300 g per m2, welehe die Merkmale

des Packpapieres aufweisen, werden wie dieses behandelt. An den Rän-
dem beschnittene Pappen in rechtwinkeliger Form fallen unter Nr. 848.

aus 854 Papier- und Pappwaren, nicht besonders genannt: c) andere, 70'
; (70; 0,3).

Oesterreich — Zolländernngen für Lebensmittel
Durch Bundesgesetz vom 14. April 1923 (Zolltarifuovelle 1923) wird die

mit, den Vollzugsanweisungen vom 19. August 1919 und 23. April 1920
verfügte Ausserkraftsetzung der Zölle für gewisse Waren, worunter Obst und
Gemüse, friseh oder zubereitet, Käse, Fleisch- und Gemüsekonserven, Fleischextrakt

und Suppenfabrikate usw. aufgehoben.
Eine zur Durchführung dieses Gesetzes von den Bundesministerien fit

Finanzen, für Handel und Verkehr und für Land- und Forstwirtschaft am
18. April erlassene Verordnung, in Kraft seit 22. gl. Mts., setzt für diese
Artikel wieder diejenigen allgemeinen und vertragsmässigen Zollansätze fest,
welche vor dem Krieg in Anwendung waren. •

Die mit der Vollzugsanweisung vom 19. August 1919 verfügte
Ausserkraftsetzung der Zölle für mehrere Waren der Zolltarifnummern 131 (alio ix

Büchsen, Flasehen und dergleichen hermetisch verschlossenen Genussmittel)
und 132 (Esswaren, nieht besonders benannte) bleibt bis auf weiteres u. a.

für nachstehende Artikel in Geltung: Kondensierte oder getrocknete Milch,
auch Mileh in Blöcken, Mileh und Rahm sterilisiert, alle diese mit oder ohne
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Zuckerzusatz; Rindfleisckkonserven; Mehl- und Mahlprodukte, auch Stärke
(mit Ausnahme der Kartoffelstärke), für den Detailverkauf adjustiert oder als
Nahrungsmittel angekündigt oder mit Gebrauchsanweisungen versehen;
Kindermehl mit oder ohne Zuckerzusatz.

Schweizerische Nationalbank. In seiner Sitzung vom 26. Mäi 1923 hat
der Bankrat der Schweizerischen Nationalbank Bankausschuss und
Lokalkomitees neu bestellt im Sinne der Bestätigung der bisherigen Mitglieder,
soweit sie sich für eine Wiederwahl zur Verfügung stellten. Neu in den
Bankausschuss gewählt wurde Herr A. Berger, Präsident der Kantonalbank von
Bern, und als Ersatzmann des Bankausschusses Herr Nationalrat Obrecht,
Solothum. Neue Mitglieder der Lokalkomitees sind die Herren Sarasin und
Preiswerk-Imhoff am Platze Basel, sowie Ernest Borel in Neuchätel und
Albert Mosimann in la Chaux-de-Fonds für Neuchätel. Die Limite für die

' Hereinnahme von Reskriptionen der Schweizerischen Bundesbahnen wurde
.von Fr. 300 auf Fr. 200 Millionen herabgesetzt.

— Deutschland. — Zollaufgeld. Vom 30. Mai bis einschliesslich 5. Juni 1923
beträgt das Goldzollaufgcld 991,900 % (in der Vorwoche 855,900 %).

Protection des intäröts suisses dans les regions occupies
(Communique du Departement politique federal, du 26 mai 1923.)

Le 9 mai, la Haute Commission Interalliee des Territoires Rhenans a
adopts une ordonnance aux termes de laquelle il pourra etre procede, ä partir
du 10 juin prochain, au dechargement des wagons en souffrance sur les
röseaux exploits par la Regie des chemins de fer, ainsi qu'ä la vente des
marchandises se trouvant sur wagon ou en magasin.

Toutes les r6clamations relatives ä des wagons ou ä des marchandises en
souffrance doivent 6tre adressees, avantle lOjuin, aux Services franco-
beiges de restitution. Ceux-ci assureront la remise des marchandises reclamees
aux destinataires ou ä l'expediteur et effectueront la vente de toutes les
marchandises dont les proprietaires n'auront pu ütre identifies, qui auront 6t6
refusees ou qui ne pourront 6tre achemindes vers leur destination.

Pendant un delai d'un an, les propridtaires des marchandises vendues ou
leurs ayants-droit pourront, en justifiant de leurs droits, obtenir des Services
de restitution le remboursement en francs fran§ais du produit de la vente,
ddduction faite des frais.

Les personnes et maisons suisses qui auraient des reclamations de ce
genre ä formuler sont invitees ä exposer sans delai leur cas au Ddpartement
politique feddral aux fins d'intervention.

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bankdllkonto and Privatsatz

Privateste Im Varglilch zu
_(+ Q&er. — unter)

Leinten BerlinOfIUI« II Privat Tägl. Gald
Or
,o % %

25. V. 3 IV* 1—2
18. V. 3 1*1» 1
11. V. 3 l'/l« 1
4. V. 3 IV« 1
27. IV. 3 1% 1

20. IV. 3 W 1

Lombnrd-Zlnsfoss: Basel
Schweiz. Nationalbank 4 °/o. -

Perl«

—2,626
—2,760
—3,187
—3,126
—3,125
—3,000

—0,250 —16,760
—0,600 —16,875
—0,812 —16,312
—0,760 —14,750
—0,760 —15,876
—0,876 —10,626

Wechsel- (Geld-) Korso
la V„ Ober (+) bezw, unter (—)

Perltet
Frankreich

—632,4
—631,5
—634,3
—633,2
—630,8
—634,6

Enplane Oeuttchlaal
16,9
16,9
16,6
17,6
9,5

17,0

—999,9
—999,9
—999,9
—999,9
—999,9
—999,9

Diskontosätze —' Taux d'escompte
(Bnllctin der Schweizerischen Nationalbank. — Balletin de la Banque Nationale Suisse.)

1928 1928 1923 1928 1923 1922 | 1921
15. V. 7. V. 30. IV. 23. IV. 23. V. 23. V. 23. V.

o. p. 0. P- ' 0. P- o. p. o. p. o. p. o. p.
Schweiz 8 l5/i. 3 l'/i« 3 VA 3 iy4 3 1% sy2 IV. 4y. 3*1*
Paris 5 4 '/• 5 4'/. 6 4 '/« 5 4'/i 5 4'/«

8 2Vi«
5 4 6 5

London 8 2'/s 8 2 3 2 3 2Vs 4 2V> ey2 57*
.Berlin 18 17)4 18 16 18 16 18 17V« 18 VlVz 6 *7*

6
6 3'/u

Milano. 5% 5»/• 5 y. 5*/s 5)4 5'/« 5)4 6'/• sy2 5*i. 6 ß ey*
Bruxelies ey2 sy2 6 Vi 5'/« 5'/« sy2 5% 5y2 5K 5 6 5 5
Wien » 9 » 9 9 9 9 9 9 9 7 6'/« 6 4)4
Amsterdam 4 35/« 4 8"/w 4 3*1* 4 3*1» 4 3"/i6 4'/« 4»/u 4'/« 4'/•
New-York1) 4)4 4)4 iVz 4V. 4 Vi 4'/. 4 y2 4«/« m 4)4 4)4 3'/« 6 7
Spanien 6 — 6 — 16 5 - 5 - isy2 — 6 -

o. — offiziell (offlclel). p. — privat (hon banque). *) CaU monay.

Kurs für Sichtdevisen auf i1) — Cours du Change ii
Gesetzliche Parität (Paritd Idgale): jg 1 — Fr. 25.2215; M. 100 —

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100
Parte London Deutschland Italia

1923 23. V. 36.66 25.68'/* 0.0088 26.64
15. V. 36.70 25.64 0.0113 27.10

7. V. 36.76 25.62)4 0.0126 26.90
30. IV. 37.26 26.62 0.0175 27.—
23. IV. 36.40 26.64 0.02 27.20

1922 23. V. 46.86 28.29)4 1.63 26.61
1921 23. V. 48.35 22.15 9.25 30.70
1920 23. V. 40.80 21.66)4 13.18 28.85
1919 23. V. 77.— 23.70— 87.— 59.—

Fr. 208.3193; f 1 - Fr.
Bruzallas Wien Amsterdam
31.54 0.0076 216.70
81.61 0.0076 216.94
31.70 0.007 216.25
32.30 0.007 215.—
31.25 0.007 216.50
43.12 0 05 203.16
48.25 1.30 199.26
42.55 2.82 205.76
76.50 21.50 201.-

') Die Kurse bedeuten Geldkurse. — ') Les cours slgnlflent cours de la

vus sure1)
Fr. 123.457;
5.182.
New-York
5.62'/»
6.64
6.62y,
6.49
5.48
5.28'A»
5.54
6.66'/»
5.10
demand».

Spanien
84.28
84.36
84.25
84.-t
84.10
83.25
74.25
93.20

102 90

Annoncen - Regie:
PUBIilCITAS A. G. Anzeigen - Annouces - Annnnzi ' Rigle des annoncesT

PUBMCITAS S.A.

ayant pratique d'entrcprises tres eteüdues, des revisions et-,

träyairx. d'organisation, connaissance des laiigues, disposant de,
references de tout premier ordre, aeeepterait engagement. en
Suisse ou ä l'etranger.

Priere s'adresser sous ebiffre F. 0. S. 1471 Publicitas Berne.

Aktiengesellschaft des Orand Hü UU i St. Moritz

Einladung zur ordemiishen seneraiversammiung der ahiionäre
auf Donnerstag den 28. Juni 1023, nachmittags 2 Uhr

im Grand Hötel Stahlbad, St. Moritz
TRAKTANDEN;

1. Protokoll.
2. Vorlage von Jahresrechnung und Bericht pro 1922, sowie des

Berichtes der Kontrollstelle.
3. Abnahme der Jahresrechnung und Entlastung der Verwaltungsorgane.

(773 Ch) ;1523
4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Erhöhung des dem Verwaltungsrat zur Verfügung gestellten

Bankkredites für die Weiterführung des Geschäftes.
6. Umfrage.

Die Eintrittskarten können vom 15. Juni nächsthin an durch die
Graubündner Kantonalbank in Ghur bezogen werden (gegen Ausweis

des Aktienbesitzes), wo auch Jahresrechnung und Bericht der
Revisoren zur Einsicht aufliegen.

Chur, den 25. Mai 1923. Der Verwaltangscat.

taift Industrie 8 Contiseriefalink Hl St. liste (Mal)

Ordentliche Oeneralversammlnml
Samstag den 9. Jnnl 1923, vormittags 11% Uhr, in der

Schweizerischen BankgeselisehaSt In St. Gallen
TRAKTANDEN:

1. Vorlage des Jahresberichtes,.der Bilanz, Gewinn-und
Verlustrechnung und des Revisorenberichtes.

2. Boschlussfassung über Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung.
3. Decharge-Erteilung.
4. Neuwahl der Kontrollstelle. (2048 G) ;1521
5. Allgemeine Umfrage.

Die Bilanz, sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen ab heute
im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.
Stimmkarten zur Teilnahme an dieser Versammlung können gegen
Legitimation im Bureau der Gesellschaft bezogen werden.

St. Margrethen, den 28. Mai 1923.
Der Verwaitnngsrat.

(MM für BniMlhntion in Bnsel
Die tit. Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der

Samstag, den 9. Jnnl 1923, vormittags 11 Uhr, im kleinen
Saale I. Stock des Stadtkasinos In Basel, stattfindenden

XXIV. ordentlichen Generalversammlung
j eingeladen.
[TAGESORDNUNG: 1. Beschlussfassung betreffend Ahnahme des Ge-
| schäftsberichtes und der Jahresrechnung der Verwaltung über
i das Geschäftsjahr 1922/23. 2. Erteilung der Entlastung an die

Verwaltung nach vorheriger Entgegennahme des Berichtes und
l der Anträge der Kontrollstelle. 3. Beschlussfassung über die
; Anträge des Verwaltungsrates betreffend Verwendung des Jahres¬

ergebnisses. Festsetzung der Dividende und des Zeitpunktes
ihrer Auszahlung. 4. YYahl in den Verwaltungsrat. 5. Wahl
der Kontrollstelle 1923/24.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung
teilnehmen oder sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre

'Aktien spätestens bis und mit Mittwoch, den 6. Juni, abends 6 Uhr, bei der
Gesellschaft für Bandfabrikation, St Johannvorstadt 33, oder beim Schweizerischen

Bankverein in Basel und in Zürich bis nach beendigter
Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen ihnen eine Empfangsbescheinigung

und eine Zutrittskarte verabfolgt werden. ,1515 '2188 Q)
Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust, nebst

dem Bericht der Kontrollstelle, werden vom 2. Juni an bei der Gesellschaft

zur Einsicht der Aktionäre aufliegen.
Basel, 24. Mai 1923.

Der Verwaltungsrat der Gesellschaft für Bandfabrikation.

AGA Aktiengesellschaft, Basel

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
Donnerstag, den 14. Juni 1923, vormittags II Uhr

im Bureau Centraibahnplatz 9, in Base*
TRAKTANDEN:

1. Abnahme und Genehmigung des Jahresberichtes, der Jahresrechnung, der
Bilanz und der Anträge der Kontrollstelle, sowie Beschlussfassung Ober das
Jahresergebnis.

2. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat. ;1514 (2187 Q)
3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Festsetzung der laut Artikel 17 und 25 der Statuten an die Verwaltungs-

ratsmitglleder und an die Revisoren zu vergütenden Entschädigungen,
Die Bilanz, die Rechnung über Gewinn und Verlust, sowie der Revisorenbericht

liegen vom 23. Mai an zur Einsicht der Aktionäre am Sitz der Gesellschaft aal.
Jeder Aktionär, weleher an der Generalversammlung teilnehmen will, muss sein«
Aktien bis zum 12. Juni bei der Gesellschaft hinterlegen, er erhält dagegen eine aal
den Namen lautende Zutrittskarte. Der Verwaltungorat.

Soctftf Romande d'EledHelte, lerntet
Le dividende pour l'exercice 1922 est payable dis le 25 mai 1923 eontre remis«

dn coupon n® 19 ä raison de: ,1517 (6432 M)

Wr. 40 par action prlYlieglle. sCrle A. n l ö 7600 et
Wr. 30 par action ordinaire. sCrle 0, n° 1 ö 9200
sous deduction de 1'imp6t f&Ural 3%, aux domiciles suivants:

ä la caisse de la Banque de Montreux et dans ses agenecs;
ä la caisse de la Bonqne Cantonalc Vaudoise, Lausanne et dans ses agencesj
ä la caisse de la Banqne F6d6rale S. A., ä Lausanne et Veveyj
ä la caisse de la Banqne Popnlalre Suisse, Montreux;
Au Comptolr d'Escompte de Genävc, ä Neuchätel;
4 1» caisse de la Sociätft Romande d'Electrleltä, Les Jum'elles, ft Territet.
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Direkte Eildamplertiiensie auf dem Rhein

Rotterdam - Schweiz
vi« Strasbourg
zurzeit prompteste und billigste
Beförderungsart mit 14 modernen

Doppelschraubendampfern.

Roba ,1413 (2HS ft)

Schiffatatsflgentur A.-G. Basel

Rechnun£$rnf
Rechtlich begründete Forderungen und Bürgschaftsansprachen

an die Erbschaft des am 7. Mai 1923
verstorbenen Herrn Bruno Schild-Haag, gew. Inhaber
der Velofabrik Cosmos In Biel-Madretsch, sind dem
Notariatsbureau Rufer & FlGeklgor in Diel bis zum
15. Juni 1923, zwecks Aufnahme in das Erbschaftsinventar,

einzureichen. ,1525 (OF 4241 B)
Der Reebnungsruf ergeht nur an persönliche

Gläubiger des Herrn Bruno Schild-Haag. Forderungen
an die Firma Velofabrik Cosmos braueben nicht eingegeben

zu werden.
Schuldner des Erblassers sind gebeten, Ihre

Verpflichtungen bis zum genannten Zeitpunkte ebenfalls
anzumelden.

Biel, den 25. Mai 1923.;
Der Beauftragte:

H. FlücMger, Notar.

Aafforderung zur forderangseingabe
Die Baugesellschaft Gutenbergstrasse A. G. In Bern ist

zufolge des Beschlusses der Generalversammlung vom 20. Juni 1922
in Liquidation getreten. ,1426

Die Liquidation wird durch den bisherigen Verwaltungsrat
durchgeführt.

Infolgedessen werden die Gesellschaftsgläubiger gemäss Art. 665
0. R. aufgefordert, ihre Ansprüche innert 60 Tagen zuhanden der
Liquidationskommission den Unterzeichneten schriftlich einzureichen.

Bern, den 16. Mai 1923.
Die Beauftragten:

F. Müller Söhne, Notariats- & Sachwalterbureau,
Spitalgasse 36, Bern.

MMier KanlonaM Chur

Wir kündigen hiermit alle zu 5^4 % verzinslichen, kündbaren und
bis Ende Juni 1923 kündbar werdenden Obligationen unserer
Anstalt auf sechs Monate zur Bttckasahlung. Dagegen offerieren
wir den Inhabern solcher Titel die Konversion in Obligationen auf
2y2 oder 4%, Jahre fest ä 4% %, unter Verrechnung des alten Zins-
fusses bis zum Ablaufe der Kündigung. (771 Gh) ;1519 ••

Neuanlagen auf Obligationen nehmen wir zurzeit ä 4% %
entgegen. Wir bringen in Erinnerung, class durch die von uns erfolgten
Kündigungen nunmehr alle Obligationen unserer Anstalt ä 4% %,
5 % und 5^4 %, welche bis 30. Juni 1923 kündbar werden, gekündigt
worden sind. •

Für nicht erneuerte Titel hört die Verzinsung nach Ablauf der
Kündigungstrist auf.

Chur, 24. Mai 1923\

Die Direktion.
Prämienanleihen der Tupographla Bern fr. 10 v. 1917

Ziehung vom 15. Mai 1923.
Gezogene Serien: 31 492 1916 2281 2325 2467 2767 2844 2855 3207 3496 3810 3991 4721

Zu Fr. 6000 Serie 3810 Nr. 20. Zu Fr. 1000 Serie 2467 Nr. 03; 3810, 13. Ztr
Fr. 600 Serie 2325 Nr. 13; 2767, 15. Zu Fr. 200 Serie 492 Nr. 02 22; 2467, 19;
2767, 21; 4721, 24 26. Zu Fr. 50 Serie 31 Nr. 17 25; 492, 26 30; 1916, 24; 2281,
04 07 16 22; 2325, 01; 2167, 30; 2844, 14 16; 3207, 06 08; 3810, 08 19; 3991, 04
4721, 25. Zu Fr. 20 Serie 31 Nr. 01 15 19 28 30; 492, 07 11 27; 1916, 02 09 10
15 17 26; 2281, 02 09 12; 2325, 02 04 09 12 14 28; 2467, 05 10 13 18; 2767, 01
02 03 16 20; 2844, 03 0 8 09 1 3 1 9 ; 2855, 03 04 13 14 18 19 29; 3207. 02 13 16 23
26; 3496, 03 05 08 11 15 20 29 ; 3810, 01 09 12 21; 3991, 06 15 20 27 28 30: 4721,
07 08 12 13. Die übrigen Nnmmern der gezogenen Serien gewinnen je Fr. 10. Aus-
zahlung ab 15. August 1923. ,1524

fieseilschafl für Chemische Industrie in Basel

Dividenden - lohlun^
Gemäss Beschluss der gestern stattgefundenen Generalversammlung

der Aktionäre unserer Gesellschaft wird gegen Aushändigung
des Coupons Nr. 39 ab unsern Aktien die Dividende für das Geschäftsjahr

1922 von heute ab mit
Fr. 120 per Coupon abzüglich 3 % eidg. Couponsteuer
an der Geselischaftskasse sowie beim Schwelzerischen Bankverein und
seinen Depositenkassen ausbezahlt. ;1443

Basel, den 18. Mai 1923.
Die Direktion.

Lei Neuchäieloise
compagnie Suisse d'Assiraces eeneraies

A Neuciidiel
Le dividende pour l'exercice 1922 (Fr. 18 par action, sous

deduction de 3% droit de timbre federal), sera paye contre remise du
coupon n° 52: ,1520 (1430 N)

ä Neuchätei: ä la caisse de la compagnie;
ä La Chaux-de-Fonds: ä la Societe ae Banque Suisse;
k Locie: ä la Societe de Banque Suisse;
ä Bäle: chez MM. Ehinger • & Cie., Les Fils Dreyfuss & Cie.,

Lüscher & Cie., et ä la Societe de Banque Suisse;
ä Geneve: chez MM. Hentsch & Cie.;
ä Lausanne: chez MM. Bory, de Cerenville & Cie.;
k St-Gali: k la Gaisse de THelvötia, Cie. d'Assur. G1«8;
k Zurich: k la Banque F6d6rale S. A. et k la S. A. Leu & Cie.

Reparaturwerkstatt für
nan- und speziai-

,2308 nahmaschinen
aller Systeme.

Hrch. Wettstein
Blel-Blenne.'

Hotel Büren
Reichenbach (Station b. l. s.)

Alt renommiertes, gut bürgerliches Haus. — Autogarage.
-ii9ö ig», raurne

Reebnungsruf
Rccbtlich begründete Forderungen. und allfällige

Bürgscbaftsanspracbcn an den am 14. Mai 1923 In
Argentinien verstorbenen Herrn August Romang,
von Trubscbachcn, gew. Privatier In Magglingen ob
Biel, sind bis zum 15. Jan! 1923 dem Notariatsbureau
Rufer & Flüeklflcr In Biel anzumelden. ,1528 (2317 U

Blol, den 26. Mai 1923.
JDer Erbschaflsliquidalor:

Ed. Rufer, Notar.
Oberschlesische

Industrie - Kohlen
beste Marken, liefern prompt

zu vorteilhaften Preisen

H. Spetzmann & Cie., Basel
Kobleugrossbandlnng -its,

Zweigniederlassung In Sl. Gallen

DrantseUDahn imottas-rcnraigl
Die Herren Aktionäre werden hiermit zu. der Donnerstag, den 14. Juni

I923| vormittags tt Uhr,' im Hotel Muottas-Kulm stattfindenden

Generalversammlung
eingeladen.

TRAKTANDEN: 1. Abnahme des Berichtes und der Rechnung vom Jahre 1922 und
Erteilung der Deebarge an die Verwaltung. 2 Wahlen In den Verwaltungsrat,
3. Wahl der Kontrollstelle für 1923. • -1527 (2237 Q)

Die Rechnung und die Bilanz, sowie der Berieht der Kontrollstelle liegen vom
6. Juni an bei der Schweizerischen Eisenbahnbank in Basel zur Einsichtnahme auf.

Behufs Teilnahme an dieser Generalversammlung haben sich die Aktionäre
spätestens bis zum 11. Juni bei der Schweizerischen Eisenbahnbank in Basel über den
Besitz Ihrer Aktien auszuweisen und erhalten hierauf eine auf den Namen ausgestellte
Zutrittskartc.

Samaden, den 25. Mai 1923.
Der Verwaltungorat.

A.« G. für WaldVerwertung in Luzern
II. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Montag, den 11. Juni 1923, liy2 Ohr, Theaterstrasse IG, in Luzern

TRAKTANDEN: 1. Konstatierung der Einzahlung der noch ausstehenden 50% des

Aktlenkapitals. 2. Vorlage des Jahresberichtes und der Jahrcsrechnung pro
1922/23. Berieht der Kontrollstelle. 3. Deeharge-Erteilung an den Verwaltungs-

• rat. 4. Bescblussfassung über die Verwendung des Reingewinnes. 5. Wahl der
Kontrollstelle pro 1923/24. -1532 (J. H. 2767 Lz)

Bilanz, Gewinn-,und Verlustrcchnung und Revisorenbcrieht liegen 8 Tage vor
der Generalversammlung im Bureau der Gesellschaft, Theaterstrasse 16 In Luzern,
zur Einsieht der Herren Aktionäre auf. Der Verwaltungorat.

grands Hnfcslns Jelmoli S.A. Zurich

Die beutige Generalversammlung hat beschlossen, für das Geschäftsjahr

1922/23 eine Dividende von Fr. 40 pro Aktie, abzüglich 3 %
Gouponsteuer, netto Fr. 38.80 pro Aktie, auszuzahlen.

Die Dividende kann gegen Einhändigung des Dividendencoupons
Nr. 1 an sämtlichen Kassen unserer Gesellschaft, Seidengasse 1, Zürich,
sowie bei der A.-G. Leu & Co., Zürich, ab 26. Mai 1923 bezogen
werden. (2155 Z) ;1522

Zürich, den 25. Mai 1923.
Der Verwaltungsrat.

s Fnnöta Gnalss toniir. Ho,
inusonne

SJ..

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour le samedi, 9 Juin 1923, Ä 16 heures, dans les bnreans
de la soefötd, Palud 7.

Ordre du jour statutaire.
Nomination d'un commissaire-verificateur et d'un suppiöant.
Pour pouvoir ötre representees k l'assembiee, les actions au porteur

doivent ötre annoncäes au conseil d'administration cinq jours avant
la reunion.

Le biian, le comple de profits et pertes et le rapport des contrö-
leurs seront mis ä la disposition de MM. les actionnaires dans les
bureaux de la societe. .1529 (351 L)

Lausanne, le 25 mai 1923.
Au nom du conseil d'administration,
Le president: Emiie Genton-Deprez.

et 1
Les actionnaires sont convoques en

assemble generale extraordinaire
Sour le samedi, 9Jnin 1923, A 17 heures, an sifege social,

lvenue de la Gare 23, Lausanne. >1518 (12310 L)
ORDRE DU JOUR:

Dissolution de la societe.
Nomination d'un liquidateur.

Le eonseil d'administration.
Bnehdruekerei POCHON-JENT & BÜHLER In Bern — Jmprlmerle POCHON-JENT & BÜHLER k Berne


	

